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Das ungeheuer reiche Maskenbrauchtum in den Ländern von Ost-
und Südosteuropa ist in den westlichen Ländern oft noch recht
ungenügend bekannt, weil nur selten Publikationen in einer der
westlichen Sprachen vorliegen. Wir haben deshalb versucht, eine geschlossene

Reihe derartiger Beiträge von Fachgenossen aus den betreffenden
Ländern selbst zu erhalten. Für ihr hilfsbereites Eintreten auf unseren
Wunsch sind wir ihnen zu grossem Dank verpflichtet. Dass zu unserem

grossen Bedauern die Tschechoslovakei in diesem Heft nicht
vertreten ist, ist teilweise unsere eigene Schuld, weil wir uns zunächst

an einen hiefür nicht zuständigen Mitarbeiter gewandt hatten. Durch
die freundliche Vermittlung von Herrn Dr. Jaromir Jech werden wir
nun aber einen böhmisch-mährischen und einen slovakischen Aufsatz
erhalten, die wir im ersten Heft des folgenden Jahrganges abdrucken
werden.

Ebenso mussten wir auf einen Beitrag aus Albanien verzichten,
weil die dortigen Forschungen auf dem Gebiet des Maskenbrauchtums

einen abschliessenden Bericht im gegenwärtigen Augenblick
noch nicht ermöglichen würden. Wir haben diesen Entscheid bedauert,
müssen ihn aber verstehen. Wildhaber
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